
graubündenTRAILRUN – Projektübersicht August 2020



Agenda

14.00 – 14.30 Begrüssung / Vorstellungsrunde

Vorstartraum: Wer mit uns mitrennt

14.30 – 15.20 Projektüberblick

Das ist unser Gelände

Laufende Projekte und Teilprojektvergaben

Wo stehen wir und wie wir die Streckenchefs für einzelne 

Abschnitte bestimmen

Termine 2020

Fixpunkte für unsere Pace

Marktforschung

Das sind unsere Teilnehmer der Zukunft

Begriffsdefinitionen – Teilprojekt von Roberto Rivola

Grundlagen für die gemeinsame Sprache

15.40 – 16.50 Initialdiskussionen Handlungsfelder –

Workshop / Präsentation

Erneut ist eure Expertenmeinung gefragt!

Trails

Welche Trails machen wir unseren Teilnehmern wie 

schmackhaft?

Kultur

Wie wecken wir das Bewusstsein für Trailrunning?

Kommunikation

Welches Bild von Trailrunning wollen wir vermitteln?

Guiding / Karten / Navigation

Wie führen wir unsere Gäste auf Trails durch den Kanton?

16.50 – 17.00 Abschluss, Ausblick

anschl. Apéro



1. PROJEKTLEITUNG

Projektorganisation

Projektorganisation, -struktur und -planung 

vorbereitet.

Benötigte Formulare und Dokumente 

vorbereitet.

Jahresplanung, Sitzungs- und Terminplan 

2020 erstellt.

Digitales Kickoff durchgeführt 

(24. März 2020, per Mail).

Logo und Booklet definiert.



1. PROJEKTLEITUNG

Auf- und Ausbau Website



1. PROJEKTLEITUNG

1.1 Erfa-Tagung PM / Fachtagung 2021

Geschäftsstelle Naturpark 

Beverin übernimmt 

Organisation und Durchführung 

der ersten Erfa-Tagung am 

23. Oktober 2020.

Aktuell 34 Anmeldungen, 

12 mit Vorbehalt auf ein Save-

the-Date!



1. PROJEKTLEITUNG

1.1 Erfa-Tagung PM / Fachtagung 2021

Klosters ist Gastgeber der 

Fachtagung 2021, Konzeption 

der Tagung durch die 

Projektleitung 

graubündenTRAILRUN.



1. PROJEKTLEITUNG

1.2 Strategieausschuss/ 1.3 Sounding Board

Mögliche Mitglieder sind 

definiert.

Kontaktaufnahme und 

Konstituierung in den nächsten 

Tagen.

Strategieausschuss eher 

interne, Sounding Board eher 

externe Personen.



2. TRAIL

2.3 Erfassen von 7-15 Trails pro Destination



2. TRAIL 

2.4 Regionenübergreifende Trails

«Via Grischuna» (Davos – St. Moritz)

Pat Patitucci (PatitucciPhoto | ALPSinsight)

Finanzierung durch graubündenTRAILRUN und 

Destinationen (St. Moritz, Tourismus Savognin Bivio

Albula AG, Bergün Filisur, Davos Klosters)

Das „Miteinander“ und die Koordination durch 

graubündenTRAILRUN macht die Realisation erst 

möglich!



2. TRAIL 

2.4 Regionenübergreifende Trails 

«Rhein-Trail»

Bachelor Thesis Jonas Baumann 

(Studienrichtung Sport 

Management, FHGR).

Von der Quelle des Vorder- zur 

Quelle des Hinterrheins.

graubündenTRAILRUN wird die 

Umsetzung begleiten. 



3. TRAILRUNNING-KULTUR

3.3 Schnupper / Einstieg Events 

Konzept erarbeitet von Studierenden der FHGR (Sport 

Management).

Geplant: Übergabe Teilprojekt an Swiss Trailguide

(Michael Lenz)

Dynafit wird sich in den Einstiegs- und 

Schnuppertrainings engagieren.

Eventsponsor.eu will sich ebenfalls engagieren 

(Online-Shop mit Prozenten, Marken Craft, New 

Balance, Saucony).



3. TRAILRUNNING-KULTUR 

3.4 Begleitete Trainings

Thema wird heute diskutiert.

Form als Lauftreffs

Ziel: Community bilden



4. Karten / Navigation 

4.1 Konzepte Navigation / Alternativen

Thema für Bachelor Thesis 2021 eingereicht (FHGR Sport Management):

Konzepte Navigation: Alternativen – State of the Art / Entwicklungen /  Trends



5. MOBILITÄTSKONZEPTE

5.1 SBB, Postauto, RhB, Bergbahnen

Postauto hat Hilfe in der 

Ausarbeitung von öV-Konzepten 

angeboten.

Thema für Bachelor Thesis 2021 

(FHGR, Sport Management) 

eingereicht.



6. GUIDING

6.1 Guideausbildung

Erste Guideausbildung von Swiss 

Athletics (Fachausbildung zum «Leiter 

Erwachsenensport Trailrunning und 

Berglauf») als Pilotkurs in Sils-Maria mit 

21 Teilnehmer*innen durchgeführt 

(21. - 23. August 2020).

2021 wird der Kurs wieder in Sils-Maria 

durchgeführt!



6. GUIDING 

6.3 Buddy/Guide – Analyse, rechtliche Grundlagen

Auftrag für ein Merkblatt für Guides/Richtlinien 

erteilt: 

Peter Philipp, Rechtsanwalt und aktiver Läufer bzw. 

ehemaliger Olympiateilnehmer (1’500m, Atlanta 

1996), aus Chur



8. MÄRKTE

8.1 Marktforschung

Marktforschung

Kompendium

Eingabe Thema für 

Bachelorarbeit 2021: 

Ansprüche und 

Zufriedenheit im 

Trailrunning



9. KOMMUNIKATION

9.1 Grundlagenarbeit / Konzept

9.3 Begriffsdefinition

Diskussion und Weiterentwicklung 

heute im Rahmen des Workshops.



9. KOMMUNIKATION



11. EVENTS

11.1 Veranstalterliste ergänzt (34 Events)!

Alle Events auf Website!

11.2 Umfrage Eventveranstalter bez. Auswirkung 

Corona

11.2 Erfa-Tagung Veranstalter findet am Donnerstag, 

5. November 2020 im «Rondo» in Pontresina statt. 

(Gastgeber Engadin St. Moritz Tourismus AG). 

SAVE THE DATE!

11.2 Veranstalter-Handbuch Trailrunning-Events erstellt 

durch Studierende der FHGR (Sport Management).



12. KOOPERATIONEN

12.1 Interesse an einer Kooperation mit graubündenTRAILRUN haben:

 Dynafit

 FATMAP

 intercycle (CamelBak, 

CLIF Bar, Ride 100%)

 Trail Butter

 LaceUp (Tour d’Uetli)

 Komoot

12.1 Projektsponsoring durch GKB in 

Abklärung

 Partnerschaftskonzept erarbeitet



13. DIGITALISIERUNG

Workshop "Ökosystem Digitalisierung im 

Langsamverkehr" von graubündenHIKE, am 

19. August 2020, mit 23 Teilnehmenden durchgeführt.

Ein Kernteam (grosses Interesse) wird das Thema 

weiter bearbeiten.

Das Thema wird ab 2021 im Projekt 

graubündenTRAILRUN weitergeführt.



Nächste geplante Schritte

Erarbeitung «Social Media»-Handbuch 

zuhanden der Destinationen und 

Leistungsträger (ev. durch Profiagentur, falls 

finanzierbar).

Pilotprojekt Imagevideo mit Handbuch, 

welches die Adaption auf andere Destinationen 

ermöglicht.

Pilotprojekt mit LaceUp (Tour d’Uetli) für ein 

Destinationsangebot (kein Wettkampf).

Besprechung mit GRF bez. Vermarktungs-

unterstützung für Trailrunning.

Persönliche Kontakte Projektleitung mit 

Destinationen (Herbst 2020).



Grundsätze der Projektarbeit in graubündenTRAILRUN

Die Projektleitung

- initiiert

- ermöglicht

- koordiniert

- unterstützt

Die Projektbeteiligten (DEST, LT, etc.)

- bieten an

- setzen um

- vermarkten, bewerben

- kommunizieren



Aktive Partizipation im Projekt graubündenTRAILRUN

Zwei Möglichkeiten:

1. Anfrage für Teilprojektübernahme 

durch Projektleitung

Beispiele: 

Begriffsdefinitionen (Roberto), 

Fachtagung (Klosters)

2. Eigene Idee für Teilprojekt in 

graubündenTRAILRUN einbringen

Beispiele: 

Tour d’Uetli (LaceUp), 

Via Grischuna (Dan Patitucci)



Aktive Partizipation im Projekt graubündenTRAILRUN

Anforderungen an eigene Ideen:

1. Modellcharakter: Pilotprojekt, das 

übertragbar ist (z.B. auf andere 

Destinationen oder Leistungsträger)

2. Die Idee gehört in der zweiten Phase allen 

Beteiligten von graubündenTRAILRUN.

3. Finanzierung durch das Projekt muss 

mindestens teilweise durch 

Eigenleistungen ergänzt werden.

4. Idee muss in Gesamtstrategie von 

graubündenTRAILRUN passen.



Termine

Montag, 28. September 2020 Treffen Tourismusdirektoren (PL) Chur

Mittwoch, 30. September 2020 Projektbegleitung (PL) Chur

Freitag, 23. Oktober 2020 Erfa-Tagung PM Trailrunning Wergenstein

Donnerstag, 5. November 2020 Eventveranstalter-Treffen Pontresina

Mittwoch, 11. November 2020 Projektbegleitung (PL) Chur

Mitte November 2020 Mailumfrage Strategieausschuss

Mitte November 2020 Mailumfrage Sounding Board

August / September 2021 Erfa-Tagung / Fachtagung Klosters



Besten Dank für eure Aufmerksamkeit!



Einblick Marktforschung

Trailrunning
Themenstudie Trailrunning 2020

























Bezug Marktforschung

• www.graubuenden.ch/kompetenzstelle-segmente



Definition “Trailrunning“

Projektmeeting graubündenTRAILRUN

Roberto Rivola, 1. September 2020



Definition „Trailrunning“

Ausgangslage
• Einheitliches Wording

• Jeder versteht das Gleiche unter dem Begriff „Trailrunning“

• Verwendung
• Im Projekt „graubündenTRAILRUN“

• Im schweizerischen Sprachgebrauch



Trailrunning

• Junge, mittlerweile international anerkannte Sportart

• Spärliche Literatur
• Meistens im Zusammenhang mit Wettkämpfen

• Keine gefestigte Definition

 Gemeinsamkeiten herausgefiltert



Definition „Trailrunning“

Trailrunning bezeichnet

• alle Arten von Laufen

• in einer natürlichen Umgebung

• mit einem minimalen Anteil an befestigtem Untergrund.



Kommunikationsstrategie - Grundlagen

• Studien

• Sport Schweiz (Bundesamt für Sport 2020)

• Segmentanalyse (Graubünden Ferien 2019)

• Trailrunning in Graubünden (Walter Burk 2017)

• Marktforschung 2020



Kommunikationsstrategie - Inhalte

• Wen sprechen wir an ?- Zielgruppen

• Wie sprechen wir ihn an? - Botschaften

• Womit sprechen wir ihn an? Massnahmen / Instrumente

• Ressourcen

• Planung

• Erfolgskontrolle



Studie Sport Schweiz 2020



Studie Sport Schweiz 2020



Studie Sport Schweiz 2020



Segmentanalyse Graubünden Ferien



Google Trends



Auftrag Gruppenarbeiten

Aufteilung in 4 Gruppen, Auswahl Thema individuell

3 – 4 Leitfragen

Resultate auf Flipchart festhalten

Präsentation vor Plenum

Zeit: 35 Minuten



Gruppe 1: Trails

Leitfragen:

1. Was ist ein Trail, was bezeichnen 

wir nicht als Trail?

2. Was sind die Erwartungen an die 

Trailvielfalt (Beschaffenheit, 

Länge, Höhenmeter, technische 

Anforderungen etc.)

3. Welche Bandbreite an Trails 

braucht es für ein Angebot?

4. Welche Trails machen wir 

unseren Teilnehmern wie 

schmackhaft?



Gruppe 2: Kultur

Leitfragen:

1. Wie können wir die Community, das 

Gemeinschaftsgefühl auf den Trails stärken?

2. Wie können wir begleitete Trainings 

(Lauftreffs) für die Stärkung nutzen?

3. Welchen Beitrag können Events zur Stärkung 

beitragen? Wie?

4. Wie können wir die Kommunikation (z.B. 

Social Media) zur Stärkung nutzen?



Gruppe 3: Kommunikation

Leitfragen:

1. Wen sprechen wir an? 

 Zielgruppen

2. Wie sprechen wir ihn an? 

 Botschaften

3. Womit sprechen wir ihn an? 

 Massnahmen und Instrumente

4. Welche Ressourcen benötigen wir, 

haben wir?

5. Wie planen wir die Kommunikation, 

wie kontrollieren wir den Erfolg? 



Gruppe 4: Guiding / Karten / Navigation

Leitfragen:

1. Wie führen wir unsere Gäste auf 

Trails durch den Kanton?

2. Welche Rolle spielen dabei 

analoge Produkte (Signaletik, 

Karten), welche digitale Tools 

(Website, GPX)?

3. Wie machen wir gegenüber 

unseren Gästen unsere 

Trailrunningkompetenz sichtbar?



Schlussfrage


